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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SG Randersacker : TV Etwashausen VI 
Montag, 13.03.2023, 20:00 Uhr

Sieg für die SG Randersacker

Kurzer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam der SG Randersacker, als Bernd Hartwich
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TV Etwashausen VI
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Nees und Kuhn, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 115 Minuten war das Spiel
beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Beim 3:0-Sieg gelang es Piela / Nees die Gastspieler Wolz /
Landeck in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Hartwich
/ Kuhn hatten ihre Gegner Herbert / Hergenröther beim deutlichen 11:3, 11:7, 11:6 komplett im Griff
und ließen ihnen keine echte Chance. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Luis
Hergenröther hatte Joachim Piela nur im ersten Satz eine Chance. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Bernd Hartwich und Thomas Herbert, bevor daszumindest auf dem Papier
überraschende 2:3 feststand. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2
an den Tisch. Thomas Nees hatte seinen Gegner Jürgen Landeck beim deutlichen 3:0 insgesamt im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Auf dem falschen Fuß erwischte Norbert Kuhn seinen Gegner
Erwin Wolz beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
SG Randersacker und des TV Etwashausen VI. Nur einen Satz verlor Joachim Piela bei seinem
Sieg in vier Sätzen gegen Thomas Herbert und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Hierbei überließ Piela seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Bernd Hartwich Luis Hergenröther in fünf Sätzen. Das war nichts für
schwache Nerven. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf
der Habenseite. Mit 3:1 hatte Thomas Nees im Spiel gegen Erwin Wolz, in das er als sehr hoher
Favorit gegangen war, die Nase vorn. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:
2. Beim 3:0-Erfolg gelang es Norbert Kuhn den Gastspieler Jürgen Landeck in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch diese Niederlage weist die
Saison-Bilanz von Landeck nun 0 Siege bei 10 Niederlagen aus. Mit diesem letzten Spiel wurde
damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Randersacker nun ein Punktekonto von 24:8 Punkten auf,
während der TV Etwashausen VI vor dem nächsten Spiel, das am 24.03.2023 gegen den TSV
Rottendorf 1869 III ansteht, 8:24 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Randersacker
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.03.2023 gegen die FT Würzburg II.

 Statistik:
 SG Randersacker

Doppel: Piela / Nees 1:0, Hartwich / Kuhn 1:0 
Einzel: J. Piela 1:1, B. Hartwich 1:1, T. Nees 2:0, N. Kuhn 2:0 

 TV Etwashausen VI
Doppel: Wolz / Landeck 0:1, Herbert / Hergenröther 0:1 
Einzel: T. Herbert 1:1, L. Hergenröther 1:1, E. Wolz 0:2, J. Landeck 0:2
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